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286 . Auf Vorlage des ßptt

Verzeichnisses der im 4 . Quai

abgegebenen Forstnaturalien wer

Bürger in die hiesige Stadtgsmeinde/ri ! ; HIOrJ ' >

öcsStz . . Dr -sgWM WMesuch ^ des SchreinrrHülfen MrtFifcher von Ahl -

.HMeltzilGeWitchchezDAiMMMagM, . Amts Hachenburg - ^ 'drMalem cdahiK ,
mnMufmhmevM Bürger im dieiHiesiga/Stgdtgemeinde WswGnxüe : ftimer
Verehelichung mit Arm - Catharine Henriette Helene Engelmann von hier , urn -- -

ZMschEbenso . das MM - es Landesproductenhändlers Moses Wolfsohn
von Biehxich, , temporär OaM Wohnhafte um AufuahMe , att .-.-WrMM ' die

hiMsiStchtgkchMd ^ mlmü dtior diru insßiafrnd ßiHituisij aloflE inhsid mnx
rjirpiM ^ WMe nm MMuDgesntemporärtS , heWiriftrKrem temporären

Aufenthaltes in hiesiger Stadt von Seiten : . Mo ; ; ; / . i

. irraZraßlluchfardodvbJ . lgopoH
. ll , » rrssisM

, rv . v . .. . , « ssMsOMssMiss
Für den Monat Mär ; kann auf das Wiesbadener Tagblatt nsst -10 fr .

abonnirt werdenchi ^ u ^ i -op Die GxssehitivU .

Auszug , aus den Beschlüssen des Gemeinderachs zu Wiksbäden .
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der DlinstMattn -Jnstitate und der einzelnen auf eigene Rechnung arbeitenden

Lohndimer erlassen mürbem <* » KF.6
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311 . des Rechtsprakticanten Heinrich Mitwlch von Eitingen , Amts Rü -

desheim ,
312 . des BahnhofarbeiterS Peter Hckrsy von Medernhausen , Amts Idstein ,
313 . der Wilhelmine Leber von Ohrn , Amts Limburg ,
314 . des Fuhrknechts Philipp Heinrich Elias Jacobi von Grebenroth ,

; Amts Langenschwalbach, I . tz ff
318 , des Kutschers Karl Winter vün Egenroth , Amts Langenschwalbach ,
316 . des Schmiedgehülfen LouiS Schmitt von Weilburg ,

- 317 , der Henriette Lettermann von Weilburg ,
318 . . . des Schuhmachers Karl Wilhelm Ding von Weilburg ,
319 . . des Ingenieurs Jacob Jost von Griesheim , Amts Höchst ,

, 320 . der Magdalene Butz von Altweilnau , Amts Ufingen ,
321 ^ ! des Pferdehändlers Gerson Blumenthal von Biebrich ^ s 'nm hitoiodo
322 . des BahnhofarbeiterS Wilhelm Breuer von Wehen ,
323 des Korbmachers Peter Kaiser von Holzhausen , Amts Wehen ,
324 . des Maurergesellen Philipp Körppen von Dotzheim ,
325 . der Margarethe Geis von Villmar , Amts Runkel ,'
326 . des Taglöhners Peter Kunz von Kelkheim , Amts Königstein ,
327 . des Schuhmachers August Heinrich Schwarz von Niedergladbach ,

.. . ■ Amts Langenschwalbach , -jr ™

328 . des Taglöhners Heinrich Jacob Kunz von Herborn ,
329 . des Kaufmanns Philipp Nagel von Camberg , Amts Idstein ,
330 . des Kaufmanns Jacob Weber von Laasphe im Königreich Preußen ,
331 . des Optikus Siegmund Kriegsmann von Bonn in Rheinpreußen zum

Zwecke des Betriebs deö Optikergewerbes und Handels mit opti -

schen Waaren ,
332 . des Rentners Axel Weber von Rofenkrantz vom Gute Rosenkrantz

in Schleswig , M « W » , k. «yrsW

333 . des Schuhmachers Jacob Leist in Hofheim , Kreisamts Heppenheim
im Großherzogthum Hessen,

334 . der Margarethe Schwierzock von Montabaur ,
335 . der Wittwe Anna Marie Schweitzer von Medersaulheim im Groß -

herzogthum Hessen ,
336 . der Magdalene Schmidt von Laufenselden , Amts Langenschwalbach ,
337 . des Taglöhners Joseph Kramm von Buchenau im KurfürstenthUm

Hessen , ..
1 \

338 . des Schuhmachers Justus Uhlott von Nothfelden im Kurfürsten -

thum Hessen zum Zwecke des selbstständigen Betriebs des Schüh -

machergewerbes ,
339 . des Badergehülfen Karl Wolf von Pleitersheim im Großh . Heffen ,

werden genehmigt , bezw . zur Willfahrung begutachtet .
‘

, ^ 2
Wiesbaden , den 24 . Februar 1866 . Der Bürgermeister .

_______ ____________________________________________ Fischer .

Bekanntmachung . .

~
■. •

Dienstag den 27 . März l . I . Nachmittags 3 Uhr lassen die Erben des Jacob
Acker von Wiesbaden ein einstöckiges , in der Röderstraße zw . Wilhelm und

Margarethe Höhler und Jacob Acker Erben belegenes Wohnhaus mit Hof-
ro » m und Garten dabei und ein weiteres auf dem Römerberg zw . Jacob Acker
Erben und Peter Schmelzeisen belegenes einstöckiges Wohnhaus mit Hofräum
und Garten dabei , sowie drei Grundstücke in dem Rathhause zu Wiesbaden
zum vierten Male freiwillig versteigern und wird bemerkt , daß nach den Er¬

klärungen der Versteigerer die Genehmigung durch den Zuschlag ertheilt
sein soll .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1866 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .
273

*
Meister »7 « .



Mobilien Versteigerung .

Donnerstag den 1 . März und folgenden Tag , Vormittags 9 Uhr anfangend ,

läßt Herr KriegScommissär Schreiner dahier wegen Abreise von hier eine große

Anzahl Mobilien aller Art , als : 4 , vollständige gute ^Ketten mit Sprungfedern ,

Roßhaarmatratzen , Kissen , Plumeau rc . , Polstermöhch worunter eme schone

fast neue Garnitur in rothem Plüsch , Sessel , Stühle , Spiegel , Kommode ,

Tische , Wasch - und Nachttische , Kleiderschränke , Tischtücher , Servietten , Hand¬

tücher , Betttücher , MssenübexMe und sonstige Haus - und Kuchengeräthe rc .

in seiner Wohnung , Taunussttaße 4 , 2 ' WMM
'
^och, gegen baare Zahlung

"
Wiesbaden, den 14 . Februar 1866 . Der Bürgermeister -Adjunkt .

2 * 8
_____________________ . .. . . ,

g “ “ 11 " ' "

Bekanntmachung . ■

Donnerstag den 8 . d . Mts . und die folgenden Tage , Vormittags 9 Uhr

anfangend , sollen die zu dem Nachlasse des . verstorbenen Herrn Gehelmenrathes

Schapper vou hier gehörigen Mobilien , bestehend in Hotz - und Polstermübeln

aller Art , Bettwerk , Leinen und Weißzeug , Kleidungsstücken , Gold - und

Silberaegenständen , Bücheru , Küchengeräthen von Glas , Porzellan , Küpser ,

Mestiuä , Rinn , Blech rc . , Ohm Wein in Gebinden und crner Quantität

in Maschm M s. w . Louisenplatz No . 7 gegen Baarzahlung versteigert

Der Anfang wird mit Gold und Silber , Damm - Kleidern
^

deinen und

^

WleSbadem
° ?en 26 . Februar 1866 . Der ÄürMmeister . Adjunkt .

3350
Coulrn .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 1 . März d . Js . , Bormittags 9 Uhr anfangend und den

folgenden Tag , lassen die Wittwe und Erben des Bauunternehmers Herrn

Heinrich Würzinger von Biebrich , die - zu dessen Nachlasse gehörigen Mobmen ,

namentlich sämmtliche zu dem Geschäftsbetriebe desselben erforderlich gewesenen

Baugeräthe , Werkzeuge , Fuhrgeschirre rc . , ferner die noch vorhandenen Bau -

Materialien , als : eine große Parthie Sandsteine , circa 800,000 Stuck Back -

Müe rc . , sodann ein Pferd , und verschiedene andere Gegenstände, ' gegen

gleich baare Zahlung öffentlich versteigern .

Der Anfang wird mit dem Fuhrgeschirr gemacht .
M ;

Biebrich , den 22 . Februar 1866 . Der Bürgermeister Achunkt .

3160 Groß . ,

Holzversteigerung . « a

In dem Biebrich - Mosbacher Gemeindewald kommt an den nachbenannten

Tagen folgendes Gehölz zur öffentlichen Versteigerung : t

I . Montag den 5 . März d . I . , Vormittags 10 Uhr anfangend , '

a ) im District Rumpelskeller : itmtt »s än »

27 Stück eichene Stämme von 2017 Cubikfuß , darunter mehrere
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» Uhr auf dem Rathhause zu Wiesbaden folgende Mobilien ,
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zu verkaufen von ganzen bis zu Ächtel
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HolzvMyserung ? i» ode » Mwrodsm MemeiNdewM j DMribtfWdenhaag . - ( S .
Tgbl . 44 . ) mchiltn -cha im tlöds ® Ssd .-nnM n,oüT

Holzverstsg ^ uog -MDLM ' Mcher,GMiydewald , Mstricte -Bpch ^ GebeLsbruch
und Hirtenstuck » 0 ^ 7 mi ( ;■

*

mtfrm Nlnuzoü j ’m
'
Mr 'J S' nrbh dntÄ V2

--------

^ ch ^ rath Dietz MMs von siD , uWMpnten Dame , im
H ° usf abgegeben , 5 fl . zugekommen, ' M M mit WtötnManke bescheinigen .

^ ^
Wiesbaden , den 24 . Februar 1866 . Mr §ch -Vbisstand " der , Blindenanstalt

y“ ai8,3n, ) W V Wene StSmme von 132 CubikfW
29 Klafter gemischtes Holz und -' -ni ) o mist
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< - Heute Mittwoch den . 28 . Februar , Vormittags 10 Uhr :
HvWexsstrgerung tn dem Wiesbadener Stadtwald , Districte Schläferskovt

l . Theil , Psafrenborn A . B . « . C . und Mhm A . mÄS
, nf

w -rd M Dlstnct Schläferskopf gemacht . - S , Tgbl . 49 . ) ■ , ■
8

H ° ^ stelgmmg m den Waldungen der , Oberfisrsterei Chansscehaus , Districte

la
m



Michelöberg 28 .

.9Stellen - Gesuche .

ÄÄWÄW *

Men 9

ein ? © r < e mit einem Amechist - SteWn -

schnitt von Rosen und umnngt mrt Pertem Man mttet

gegen Belohnung abzugeben Wilhelmstraße 2 im zweiten
Stock . 3id tgm , oW M - tD - ich tzsch

Am Wontag ist ein Windhund entlaufen . nDem - Wiedwbringev eiue ' -Bk -

lohnulUBierstadter Chaussee 11 . - !$ üchänu nnol mchol trig 2üs - 3336

Eine geübte Weißzeugnäherin wünscht noch einige Tage in der Woche
'

zu

SSBoldtzMkMM -MoMdeHWintWWstöMEdmti ^ ' D ?3ÖZ1̂ « 8267

Eine gerfekte Köchin sucht Stelle .-
' MH . Hochstätte 7 , 2 ; Stock . 3180

Eine gute Schenkamme sucht einen ' Schenkdienst . Näheres . Erped . :■ 3218

. Gesucht wird auf Ostern ein braves Mädchen , welches gut kochen ' kann Und

die - Hausarbeit versteht . Nur mit . miten Zeugnissen Wer sehene Mögen sich^ Dl -

Mi
"

MH . Schillerplatz 3 , eine Stiege hoch .
" '

3264

Zu zwei Damen wird gegen guten Lohn ein tüchtiges Mädchen , welches
mit guten Zeugnissen versehen , gesucht .MH . Exped . ; . -h '- 3167

0 Es werden zwei Mädchen in der Nähe von WiesbadenLgesucht -und könne «

gleich oder zum . 1 . April eintrckeni Näheres Länggnsse -. M , MeiiiStkgen
huGlü Dill ? § 3 rechRgttM nii ch» « lch .' üÄW6

VvK « .« meMytzS,,chreistWges HekuS Mitrzwei -A - en/iniftequenELM der

Stadt , ist unter günstigen Bedingungen aus ? freier . Hand zu verkauft « . Mh .

in der Exp . d . Bl . > 3295

snSchwalbacherstraße 37z » dre Stiege höchi ^ wird ein gebrauchter Haudko ^ r

Eine isapezirte 'Bretterwand - Durchschlag feines Zimmers ) mit THE und

ein GavteNtzelSuVer Ist zu verkaufen Dötzheickersträße 3 .
'
____________

3315

Fortwährend schöner Lattig bei Gärtner Kl e
'tn , im Gärtest links dtt

.. ..... ... ' N - - --- - e - - .
. Ich ersuche meine geehrten Kunden , mir ihre Strohhüte zum Waschen

gefälligst HMgFtMkMWG MMsWrjz noa Ihq « . 1 md iun diim tchm ?G
3330

____________ ___________ ____________
S . Funk , Nerostraße 3 .

Heidxnkrg ZHE eine Grube
'
Tung

'
M verkaufen . 3327

. Neugasse . 2 sind 8 Pfd . Kartoffeln zu 7 kr . zu haben .
_______________

3325

Eine Grube Tung wird billig abgegeben Röderstraße 33 ._________
3351

^ .Im . gÄes TWMaVier ist zu veräufeni Nqh . Mchelöberg 28 . 3231

Friedrichst . 3Qist Hafer - u . Gerstenstroh , Grummet , Heu u Kartoffeln z . vrkk . 3337

Eine Brache , zugleich für Schloß eingerichtet , mit Eorallenanhängrr , wurde

gefunden . Näh , zu erfragen bei Julius Herz .________
o
_______

3165

/ Eine Pferdedecke berloren vom Schwalbacherhof bis zur Stadt . Abzüge -

ben gegen Belohnung Goldgasse 5 . .
3359

Vom Geisbergweg , bis Kapellenstraße 2 würde ein schwarzer Schleier ver¬

lohn . Man bittet denselben Kapellenstraße 2 ÄtMettWock gegen .BWnuüg



n Ihrs Ostern wird ein ordentliche - Mädchen gesucht . Näh . Markt 12 . 3267
•MH wird , Dotzheimerstraße 12 , eine Magd für Hausarbeit gesucht . Nur
-ckit guten Zeugnissen Versehene mögen sich melden . 3269

Em gesetztes , gut empfohlenes Mädchen wird zu Kindern gesucht . Näheres
Marktstraße 1 . y . itbufaß » ffn 3305

Ein gebildete - Frauenzimmer aus guter Familie sucht eine Stelle als
Haushälterin bei einer feine » Familie oder als Pflege -- und Gesellschafterin
bei einer - alten Dame im In - oder Auslande . Näheres in der Expedition
d . Bl .

' nn , ■■
।

Ein ordentliches Mädchen , welches kochen , nähen und bügeln kann und alle
Hausarbeiten versteht , wünscht eine Stelle auf L April . Näheres Kirch -

lYWv -W muz - tttM 'UZ nch rum « Gustr ß >WiZ
Gesucht wird auf den 1 . April von einer stillen Familie ein braves Mädchen .

Näh . in der - Exp . 3320
Eine Perfekte Köchin , welche - sich durch sehr gute und langjährige Zeugnisse

ausweisen kann , sucht auf gleich eine Stelle . Ebenso suchen einige Mädchen ,
welche in Haus - und Küchenarbeit gründlich erfahren sind , sowie sich durch
gute und langjährige Zeugnisse der ftüheren Herrschaften ausweisen können ,
Stelle auf 1 . April . Nähere Auskunft ertheilt Frau Petri , Metzger¬
gasse 32 . irnoA . u -DfaW08 .GjWMs

Ein solides , braves Mädchen , welches perfekt Kleider machen kann und alle
sonstigen feinen Handarbeiten verrichtet , sucht eine Stelle als Kammerjungfer
oder sonst in einem Näh - oder Kurzwaaren - Geschäft . Näh . Exp . 3324

Une demoiselle russe de 35 ans connaissant parfaitement le franpais ,
l ’allemand , le russe et les siences , ddsire se placer comme gouvemante
ou dame de compagnie . S ’adresser Nerostrasse No . 21 au premier
depuis 1 heitre ä 3 heitres . 3157

In ejn anständiges Kurzwaaren - Geschäft wird eine gewandte Verkäuferin
gesucht , welche geläufig französisch spricht und mit guten Zeugnissen versehen
ist . Schriftliche Offerten poste restante Wiesbaden No . 12 J . 8 . M. 3338

Ein braves , rtinliches Mädchen vom Lande sucht auf gleich eine Stelle .
MpckstSzWiüow ^ niP tim ipnnnm Sim Jöran ? had itiaSM

Ein Zimmer - Mädchen mit guten Zeugnissen findet so -

sort eine Stelle . Wo , sagt die Expedition . 3339
Gesucht wird von

'
Äner Keinen Familie auf den 1 . April ein braves Mäd¬

chen , welches gut kochen kann und die Hausarbeit versteht . Nur mit guten
Zeugnissen Versehene mögen sich melden . Näh . Exp . 3341

Ein junges Mädchen , welches noch nicht hier gedient
hat und in allen Arbeiten erfahren ist , sucht eine Stelle
als Haus - oder Kindermädchen . Näheres Eüenbogen -

gaffe y . 3348

föÄJt . braveö Dienstmädchen wird gesucht .. Näh , Nerostraße 32 , 2 St . . -3366

Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein Hausmädchen , welches sehr schön
Weißzeug nähen , Wäschen und sein Bügeln kann . Näh . Mainzerstraße 13 , -3355

Ein tüchtiges Hausmädchen wünscht eine Stelle , am liebsten in ein Bad¬
haus, . Näheres Exp . « Zmta - - fointaM »

ES wird em Mädchen auf den 1 . April in Dienst gesucht . Nähere - Gold -
gaffe 3 . . Etz « nh

'
nde <

________________________
3361

Ein Lehrling gesucht von I . . A . Lorenz , Gürtler und Broncearbeiter ,
Faulbrunnerstraßei 3mäo6tzHW noa ZM ■ m -toat ® 60

Sm tüchtiger und verlässigen Ackerknecht wird
'

gesucht . Näh . Exp . 3196
ü - Gesucht wird ein gewandter , kräftiger Dienernder es versteht , emen lahmen



Herrn zu bedienen . Solche , die Erfahrung und gute Zeugnisse habe « , Mögen
sich schriftlich wenden unter 0 . K . an die Exp . d . Bl „ , du ; : 2972

Ein Gartenbursche mit guten Zeugnissen versehen , wird auf ' s Land gesucht
Näheres Expedition . G U H

Es kann ein junger Mann , der Kahren kann und mit Pferden umzugehen
Weitz und gute Zeugniffe besitzt eine Stelle bekommen . Näheres in - der

Expedition . 3277

Ein durchaus tüchtiger Stemdrucker wird gesucht bei

WR , ? W . Hirsch , Mainz , Umbach . j5Ö ?
, Em braper Junge kann das Schreinergeschäft erlernen bei .. d 3nsg »

3290 Wilhelm geinter , Schachtstraße 22 .
Ein erfahrener Bauschreiner findet dauernde Beschäftigung bei

3293 Eh . Gäab , Schreinermeister .
Ein zuverlässiger Schreiner findet dauernde Beschäftigung mit Futztafel -

fertigen . Näh . Exp . M3
Es wird ein tüchtiger Scribent und ein Volontair gesucht . Näheres in der

Expedition . ÄK
Ein gesetzter Mann , welcher die Gärtnerei versteht und sich etwas HaM .

arbeit unterzieht , sucht eine Stelle ; derselbe nimmt auch Stelle als Diener an .

Näh . in der Exp .
'

,
1 ‘

,r 07 a © inn, ; 8j
Ein gewandter Diener , ein Hausmädchen und eine Bonne werden gesucht .

Nur solche mit guten Zeugnissen Versehene und welche schon bei Herrschasten
corMionirten mögen sich melden ; sowie ein Junge von Ungefähr 14 Jahren ,
welcher mit Pferden umzugehen weiß . Näh . Hainerweg 1 . , 3304

Kl . Burgstraße 1 , 3 . Stock , ist ein unmöblirtes Zimmer , sowie ein kleines

Zimmer mit Bett zu vermiethen . 3300

Dotzheim erst raße 8 ist eine Parterrewohnung , bestehend in 3 Zimmern
Mansarde , Küche und Zubehör , zu vermiethen und 1 April zu beziehen . 1106

Elisabethenstraße 5 , 1 . Etage , sind 3 — 4 elegant möblirte Zimmer zu
vermiethen . 475

Elisabethenstraße 7b find elegant Möblirte Zimmer zu vermiethen . 3252
Faulbrunnenstraße 9 , 3 . Stock , sind Zimmer und Mansarde zu ver -

Miethen . 3105

Häfnergasse 9 , 2 Stiegen hoch , sind 2 möbl . Zimmer zu verm . 3356

Kirchhofsgasse 7 , nächst dex LaNgg . , ist ein möblirteS Zimmer zuverm . 3270

Kirchgasse 20 , Ecke der Hochstätte , ist einmöblirteS Zimmer mit oder ohne
Kost zu vermiethen und kann gleich bezogen werden . 3288

Ludwig st raße 1 find kleine LogiS zu vermiethen und auf den 1 . April zu
beziehen . W . Weimer . 3280

Marktplatz 3 ist die Bel - Etage links zu vermiethen und gleich zü be¬

ziehen . 2586

Mvritzstraße 4 ist eine Wohnung von 5 Zimmern in der Bel - Etage zu
vermiethen . Räh . Rheinstraße 30 im 4 . Stock . 2387

Nerostraße 3 sind im 2 . Stock 5 Zimmer , Küche und
allem Zubehör zu vermiethen wd gleich, odep auchnuf
1 . April zu beziehen .

'
.

Neuberg 1 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche rc . zu vermiethen ,
H . 8 . Frey tag . 1189

Neugasse 5 im 2 . Stock ist eine ft . undliche Wohnung zum 1 . April zu
vermiethen . « E , » ,, I 3275

Röderallee 16 , 2 Stiegen hoch , ist ein möbl . ZimmerLMig zuverm . 1486

Römerberg 7 ist ein kleines Stübchen afitz ' tfHlpril W vermiethen . 3282

Spiegelgasse 6 ist ein Eckladen nebst Comptoir zu vermiethen . Auch kann
eine Wohnung dazu gegeben » eE » . ........ — ..... WS6
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Wellritzstxaße 2 ist ein mSblixteö DachMbchen zu vermietheu .
' 3123

W el lri UWa ßi 8 Ist ein MßeS
'

ûnMöblirtes Zimmer zu versniethen . 2139 ’

Wellri .tzstraße 10 , 3 . Stock , ist ein möblirleS Zimmer zu vermi ’
3303

Jn - emerMMehmrn Asye der Stadt sind sogleich oder auf 1 . April d . I .

zu vermietheti ^ Mek - ZiMMr Mt oder ohne Möbel im BorderhWs ^ im
rnMirtes ZimmerchA und zwei unmöblirte Dachkammern . Näheres m
der ExpeditidnliUUgMdchfM Miruvö Mini MwWV DtzMÄsch M ) i

2
"
Zimmer mit Kabiget und Küche , 3 Treppen hoch , find an eine ruhige

JZ»



Wiesbadener

Mittwoch ( Beilage zu No . 50 ) 28 . Februar 1866 .

Emser Pastillen ,

durch ihre so vorzügliche Wirkungen — besonders gegen Husten ,

Berschlcimungen rc . re . — io sehr beliebt , sind stets vorräthig in Wiesbaden

bei Herrn eonditor II . IWenz .

Die Pastillen werden nur in etttquettirten Schachteln versandt .

353
____________ Herzog ! . Vtass . Brnnnenverwaltuna z « Bad - EnS .

Verein für Naturkunde .

Mittwoch den 28 . Februar Abends 6 Uhr im Mnseumssaal Vortrag der

Herren Raimanu , Rumpf und Meusel über das Wasser und seinen Krcls -

laus . Dritter Vortr ag : Die Mineralquellen und Thermen von Herrn

Rumps . ,
’

Damen und Nichtmitglieder können eingeführt werden .
Der Vorstand . 58

Heute Mittwoch den 28 . Februar :

im Casmo - Saale , Friedrichstraße 16 ,
Grosse

brillante dioramische Silber - Erscheinung
aus dem Gebiete der Geschichte , der Kunst und Natur

Mit Hydro -Oxygengas - Beleuchtnng
von G . Koch , Maler und Photograph .

Näheres besagen die Anschlag Zetteln . 5249

gestellten Preisen

Marktstrasse 13 .J . Merts2850

Bangewerkschule zu Holzmün - eu a . v . Weser

Schwarze Seidenzeuge , E
französisches Fabricat , empfiehlt zu billigstes

Der Sommernnterricht beginnt am 30 . April d . I . und haben sich

Bauhanöwerker , Mühleu - und Maschinenbauer rc . , welche daran Thcil
nehmen wollen , baldigst schriftlich bei dem Unterzeichneten zu melden .

Holzminden .
Der Vorsteher der Baugewerkschule .

122 G . Haarmann ,



Frisch geräucherter Lachs
ist eingetroffen . Joh . Adrian ,
3205

_______________________ Marktstraße 36 .

Man sucht ein Haus , welches sich zum möblirt Ver -

miethen eignet , zu kaufen , womöglich in der Nähe des
Brunnens . Adressen franco

'
Giese , Theaterplatz 3 in

Frankfurt a . M . 297

Süsse vollsaftige Messina ■ Orangen ,
per Stück 4 mrd 5 kr . ,

schöne Malaga - Citren en ,
Per Stück 3 , 4 und 5 kr .

empfiehlt
__________________

I t Schmitt , Taunusstraße 25 . 3224

Frische Seezungen ( Soles )
sind eingetroffen . Joh . Adrian ,
3283 Marktstraße 36 .

2957
I) . Stern
im Reichsapfel .

Haupttreffer : fl . 200,000 ,
Hierzu Loose coursmäßic

gültig , billigst bei

März a . c . statt .
50000 , 15000 , 10000 , 5000 : c .

sowie solche nur für diese Ziehung

Prima Schweineschmalz
,

26 kr . pr . Pfd , bei
________________

Hch . Philippi , Kirchgasse . 3175

Ruhrkohlcn ,
Dfen - wie Ziegelkohten , frisch aus dm Gruben angekommen und sind zu
beziehen von

______ ____________ JLELJLembach in Biebrich . 305

I ticniälde - Vcrkaaf .

Abreise wegen werden versch . Gemälde , worunter solche von

Horace Vernet , Calames , Boucher u . Anderen aus

freier Hand verkauft . Einzusehen täglich von 10 — 12 Uhr
Morgens beim Eigenthümer des Hauses Stiststraße 10 .

Ein Brand von 140,000 Backsteinett ist billig abzngcben bei

Peter Koch , Dotzheimerstraße 10 . 2152



Reval Sardinen
sind kingetroffen bet F . L . Schmitt , Tannusstraßc 25 . 3176

Robert Freygang
’

s

Eisenhaltige Genussmittel ,

jt bcstchcnd in :

Eisen - Syrup ,

Eisen - £ <iqiienr sDamen - Liqueur ) ,

tt5 $r Eisenhaltiger Chocolade ,

Eisenhaltigen Bonbons ,

allen Blaßen , Blcichsüchtlgen , Blutarmen , Älagercn , Mustel - und

Nervenschwachen aNsiclcgentlichst empfohlen von

Herrn Professor Dr . Hock ,

sind mir zum Verkanse übertragen .
.

w JL * Scbirg . Schillerplatz 2 .

® / Fest concentrirtes Isländisches Moss

tz „ Z \ mit angenehmem Geschmacke !
-L -Z - S I reizmildernd und zugleich kräftigend gegen Heiserkeit , Husten , Lungen -

katarrh rc . rc . in Schachteln -t 18 kr . empfiehlt die alleinige Niederlage
C für Wiesbaden A . Brunnenwasser , Langgasse 47 . 21313

u JfB » Ist nicht zu verwechseln mit magenverderbenden Bonbons u . dgl .

Pianinos & Taleiklaviere
empfiehlt zum Verkauf und Vcrmiethey

C . Bauer ,
Jnsirumentenmacher , Bahnhofstraße 11 .

Ebenso werden Reparaturen angenommen .        2593

Getragene Kleider
werden zu den höchsten Preisen gekauft Häfnergasse 10 und Webergaffe 5 bei

1914  W . Hack .
—

Flügel , Pianinos , Tafelklaviere von Kaim und Günther Lipp ,

empfehlen zu billigen Preisen unter mehrjähriger Garantie

w . 4 ' <j . woiff )

468
______________________ __ ________________

Marktplatz 8 .

U Düngerausflchrgesellschasl .

Die geruchlose Enilecrvng der K oaken geschieht tflt . d ) von obiger Gesell -

Ächt und werden Bestellungen durchAugustMomberger , JonaS Schmidt ,

D . Kraft , Ph . Schmidt , Chr . Tchon , H Weil und Heinrich Winter -

mcher entqeaengenömmen _____ ______
456

Moritzslraße 7 bei August MomVerger ist trockenes buchenes Scheitholz

zu haben , von ganzen bis zn viertel Klaftern . Auch werden Bestellungen an -

genommen Häfnergaffe 10 bei Kupferschmied Meyer . 458

Ein gutes Harmonium ist zu verkaufen oder zu vermicthen . Näheres

Ä der MpchittM ^ gdMÜ ' M 6wit tzdvu m , chm - Mturll 2075



Nähmaschinen
der anerkannt besten Sorten , Grober & Baker , Wheeler & Wilson re .
verkauft zu billigen Preisen

W . Hack , Häfner - und Webcrgasse .
sr Alle Arten Steppereien und Reparaturen werden rasch und billig be¬
sorgt ; meine langjährigen Erfahrungen in diesem Artikel befähigen mich dazu
ganz besonders , ebenso wie auch zur Ertheilung von gründlichem Unter¬
richt . 471

Getrocknetes Obst :
Mirabellen , Kirschen , Pflanmen , türkische und franz . Achsel , Birnen
empfiehlt _______________

F . JL . Schmitt , Taunusstraße 25 . 1995

Englische und französische Tapeten die Rolle ä 8 kr ^
feinere entsprechend höher in Mainz bei

2163
__________

S . Jourdan , Markt
'
11 .

Frische Austern

fortwährend bei C . Acker . 504

Wölb Watte
in grau und weiß , für Steppröcke und Decken , schön und billig bei

2624 Reinhard Thoma , Marktstraße tl .
Alle Arten Weißnähereien , sowie Anfettigung ganzer Ausstat -

tttngcn in Hand - und Maschinen . Arbeit werden schnell und aut fccforqt
Oronienslraße 10 , 2 . Stock .

_________ _____________ 2126
Hb *. Pattison ' S Gicbtwatte ändert sofort und heilt schnell

Gicht und Rheumatismen
oller Art , als Gesichts - , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - , Hand - und
Kniegicht , Magen - und Uuterlcibsschmerz re .

In Paketen zu 30 kr und zu 16 kr . sammt Gebraucks - Anweisung
allein ächt bei A . Blocker . Webcrgasse l7 . 82~

Chocolade
,

F
sowie Cacao ans der rühmlichst bekannten Fabrik von Wittekop u . Camp ,
in Braunschweig empfiehlt F . L . Schmitt , Taunusstraße 25 . 484

Ein neues Landhaus , 3 Minuten vom Curhaus , zum Vermiethen mit
Möbeln geeignet , ist ohne baarc Anzahlung , gegen Cautiousleistuug , mit langen
Zahlungsterminen zu verkaufen . Näh . Exp . 473

Ein Futterkasten für Seidenraupen 77 / hoch , 2 '
/,

' tief von Tannenholz
mit fünf Horden zum Einschieben , ist billig zu verkaufen bei Major Blum
aufider Straßenmichle bei Dotzheim . Auch sind daselbst einige Hundert gut
erhaltene Bohnenstangen , das Hundert zu 2 fl . , abzugeben . 3100

Ruhr kohlen ,
trockenes buchenes Scheitholz , sowohl klein gemacht , als in V, ,

’ /, und ' / «
Klafter und gut getrocknete Lohkuchen sind fortwährend zu haben bei

§ 6 ?
, _______________ F . C . Wthan , Michelsberg 3 .

Eine gute Balkenwaage und ein noch neues Korbwiigelcheu sind zu ver¬
kaufen . Näheres in der Expcd . 3184



ist eingetroffen .

3205

Joh . Adrian ,

Marktstraße 36 .

Solide schwarze Seidenstoffe
in großer Auswahl und noch zu den früheren Preisen

empfiehlt August Jung , Wilhelmstraße . 3161

Langgaffe No . 19 . Langgasse No . 19 .

Wirklicher Ausverkauf 0
15 pCt . unter dem Ginkaufs - Preis .

Da die Unterzeichneten mit dem 1 . April l . I . ihr Geschäft auf geben , so

verkaufen dieselben alle noch vorhandenen :                  _ _

Arode . Weift - und Kurz Waaren
15 ®

0 unter dem Einkaufspreis und empfehlen für bevorstehende Saison nament¬

lich eine große Auswahl in Bändern , Blumen und Federn , sowie eine Parthie

Strobhüte , neueste Facon . . o . n
Auch ist daselbst die Ladeneinrichtung , sowie 67 diverse Cartons m bestem

Zustande billig zu verkaufend

Katharine Kainberger & Comp . ? §
LanlMssc No . IS Lauggafse No . IS .

Feinen Melis pr . Pfund 17 kr . im Brod ,

Prima Stearinlichter pr Paquet 27 kr . ,

wasserhellcs Petroleum pr . Schoppen 10 kr . ,
reines Schweineschmalz und Schmelzbutter

empfiehlt _____________ F . Strasburger , Kirchgasse 10 . 3071

Nürnberger Doppelbier per Flasche 12 kr . ,
Cnlmbacher „ „ „ 10 „

Mainzer Aktienbier „ „ 9 „

Schweineschmalz 1 . Qualität per Pfund 28 kr . ,

Stearinlichter Prima per Paquet 27 kr . ,
Melis No . 1 im Brod 17 */ , str . ,
alle Sorten Branntweine und Liquenre bester Qualität ,

abgelagerte Cigarren und Tabacke in allen Marken ,
und alle sonstigen Spezereiwaaren billigst bei

1346 Jacob Rath , Eck der Rhein - und Moritzstraße .

Ein gut gearbeitetes Kanape ( neu ) , mit braunem Wolldamast bezogen , ist

billig zu verkaufen Herrnmühlgasse 1 . mchrimRü ux «MM

Wftanzen - Verkauf
dahier am 1 . März Mittags 12 '/ , Uhr ; namentlich circa 60 Stück 5 - 7 '

hohe Camelien .

Geisenheim am Rhein . „
Freiherr ! , v . Zwrerleinstche Gärtnerei .

Z006 Adam Ober .



Möbelfabrik von II Dibelhis in « Wir ,
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager der neuesten Faxens Holz - und Polstermöbel ,
Betten und Spiegel rc . , übernimmt die Einrichtung ganzer Häuser , als auch
einzelne Ausstattungen , unter Garantie und vortheilhaften Bedingungen ; schrift -
siche ^ Aufträge werden pünktlichst besorgt . 3028

Schinken fAsch gekocht empfiehlt im Ausschnitt perPfd . 48kr .
Jacob Rath ,

Eck der Rhein - u . Moritzstraße . 3147
Zur vollständigen Beruhigung meiner verehrten Kunden lasse ich die Sckin -

ken täglich durch Herrn Medicinalrath l ) r . Bickel mikroskopisch untersuchen .

| Schon am 15 * April d . I . |
H findet die Verloosung des berühmten Ä

i Schwefel - und Schlammbades Fiestel «
x bei l ’ r . Minden P

I - statt , wozu jedes Loos nur 1 Thaler oder 13 4 Gnlden kostet . 8

y Außer obigem Hauptgewinn kommen noch weitere Preise zur Verloo -

D Ü " ? ' . elegante Equipagen , Pferde , Silbersachen , moderne S
» Schlitten , Doppelgewehre , sowie viele hundert andere werthvolle w
B Gegenstände . D
x Diejenigen Loose , auf welche kein Hauptpreis fällt , erhalten eine X

I 10 Jahre lang gültige Badekarte im Werthe von 7 Thlr ; es muß somit H
» Jedes Loos nnvedingt gewinnen . $*

Für den Absatz der gewonnenen Vadekarten , sofern die Inhaber nicht $
D selbst davon Gebrauch machen ivollen , empfehlen sich untenbenannte Herren .
« Jetzt noch vorhandene Loose sind gegen Franco - Einsendung oder Post - H

Nachnahme von 1 Thaler per Stück zu beziehen durch K

M Jean Schrimpf , Vanquier in Frankfurt a/M . , »
w J . Spanier , General - Agent in Wunstorf bei Hannover , Ä

297 M . Glaser , Haupt - Cvllecteur in Blankenburg am Harz . &

Zwei neue nnßbaumpolirte Bettstellen und ein Pfeilerschränkchen find
billig zu verkaufen Nerostraße 15 . 3 .181

Buchene Tischfütze , Bettstollen , Hirnleisteu , Scheitholz , klein gemachtes
Holz , sowie gedörrtes Holz , roch - und Weißbuchen Werttiolz und buchene

Holzkohlen , empfiehlt Herm , Schirmer . 2754

Schöne Holländer Kanarienvögel ( Männchen und Weibchen ) , sowie ein

Distelfinkhahn , welcher schon in der Hecke war , ein Harzer Männchen und

zwei Weibchen und zwei hübsche , große Vogelshecke « sind zu verkaufen Well -

ritzstraße 23 , 1 Treppe hoch , von Mittags 1 — 3 Uhr
Maizena ( Maismehl ) ,
Semola ( itaL Gries ) ,

' P 'n -i jötisimQ . 1 . zttttttchfsMMKD
'

Buchwaizengrntze und

BncIiwaizenmeM . . k t ? Yl ms I . oiC HiirM

empfiehlt J 3
_______ F , L . Schmitt , Tauuusstraße 25 . 3278

__ Zwei Paar Wagenleitern sind zu verkaufen . Näh . Erped ._________
3185

Ein Paar schöne Holländer Kanarienvögel sind billig zü verkaufen . Näh :
in der Exped .___________ _______________________________________

3184

Bei Metzger Seewatd ist eine Bleichwiese im Neiochate von 58

Ruthen zu vermiethm . 2584



Schumacher und Pollas ,

Ecke der Neugasse und Marktstratze ,
. 1 . Md MZ

A . Seliirgf , SchilLerpLatz 2
,

zeigen hiermit ergebenst an , daß ihnen von Herrn

Jaeov Bertram , Weinhandlung ,
Depöts seiner Flaschenweine übergeben worden sind und empfehlen daher die

unterzeichneten Sorten zu den Preisen der Wcinhandlung . 356

Fremde Weine .
Bordeaux St . Estephe ........
Bordeaux St . Julien . . .
Bordeaux Margaux
Bordeaux Chäteau Larose . . . . .
Bordeaux Chateau Lafite

Malaga . .
Ganz alter Malaga
Muscat Lunel ......
Madeira . . . .........
Dry Madeira I . Qualität
Xeres (Sherry )
Port - Wein ......... . .

Champagner Mumm , Heidsieck , Poucher , Oli¬
vier na . . .

„ Mofe
’
t & Chandon . . . .

„ Ve . Clicquot Ponsardin . . .
Rum .......
Jamaica - Rum I . Qualität
Cognac
Ganz alter Cognac .

1
1

1
3

5
1
2
1

2
5
2
2

12
45

20

45

20

20

20

3

3
4

1
1
1

2

20
30
30

20
45

45

20

Leere Flaschen werden zu 6 kr . das Stück zurückgenommen .

Haut ihre

I

Liliorrese ,
vom k. preuß . Ministe¬
rium sirr Medicinal - An -

gelegenheiten geprüft , be¬

sitzt die Eigenschaft , der

feuchte Flechten , gelbe Haut , Röthe auf
der Nase und scrophulose Schärfe ?

§ Garantirt ; ganze Flaschen Ist . 30 kr . ,
§ halbe Flaschen 48 kr .

jugendliche Frische wieder

zu geben , und entfernt in 14 Tagen
alle Hantunreinigkciten , Sommer¬

sprossen , Leberflecken , zurückgebliebene
Pockenflecken , Finnen , trockene und

Feytona , berühmten Z
amerikanischen Zahnärzte erfunden , x

hat die Kraft , jeden Zahnschmerz »
augenblicklich zu beseitigen ; es hat |
sich in vielen KLO Fällen be - 8
währt und selbst angestochene und F
hohle Zähne werden bei längerem x
Gebrauch sicher und schmerzlos ;
damit geheilt . — Anweisung x
liegt bet . — Garantirt . 0

Zu haben bei 121 g
A . Thilo |

in Wiesbaden , Marktstraße 11 . g

Damenzeugstiefel 2 fl . 30 fr . , mit Zügen 3 ft . , Kalb - und Kitzleder -

stiefel , Goldlackschuhe , Pantoffeln , Kinderstiefel in Zeug und Leder ; fotibe
Arbeit und große Auswahl , Kirchhofsgasse 7 , 2 Treppen hoch . 3270

Kiste » verschiedener Große bei Louis Krempel , Langgssse v . 463



Kähnen 5

auf Seiden - und Wollenstoff zu sticken , besorgt billigst die

Stickerei - und Kurzwaaren - Handlung C . A . Mahr ,

3263  Kranzplatz 1 .

Grassamen für Gartenanlagen ,

extra gemischt in nur für unfern Winter nassauernden © orten , sowie echtes
englisches Raugras , la Qualität , empfiehlt die Samenhandlung von

3228 Julins Praetorius , Kirchgasse 26 .

Huhrer Ofenkohlen
in vorzüglicher und frischer Qualität zu beziehen bei

3274 6r . 1 > . Linnenkohl .

Holl . Häringe , prima Schmelzbutter , feinstes Tafel -

Gelee , f . Landhonig , Cacaopulver und Chocolade von

Wittekopp & Comp . in Braunschweig , verschiedene Sorten

grünen und schwarzen Thee , f . Raffinade in Broden und

in Würfel geschnitten , Eiergemüse , Nudeln und türk .

Pflaumen , sowie alle sonstigen Colonialwaaren empfiehlt

zu den billigsten Tagespreisen
3276 € r . D . Itinnenkohl .

AILh/Jen kauft und verkauft getragene Kleider zu den

• 11 <11 ZillLlIIl höchst möglichen Preisen . 481

Mrobhfite
in jeder Qualität und Größe empfiehlt sehr billig

Ohr . Maurer ,
3284

________ _________________
Langgasse 2 .

____________

5 ' " WW ^ Empfehlung .
-

MD
Dem geehrtesten Publicum und unfern Gönnern die ergebenste Anzeige , daß

Unterzeichnete alle Arten von Gartenarbeiten , Gartenanlagen , sowie auch
Gründarbeiten übernehmen und aufs billigste und reellste besorgen .

Bestellungen werden entgegengenommen Hochstraße 2 .
3298 Ctourge & Comp .

Kinderwagen ,
schön und dauerhaft gearbeitet , sowie meine andern selbstverfertigten
Korbwaaren bringe ich in empfehlende Erinnerung und verkaufe solche zu

äußerst billigen Preisen .
Reparaturen werden schnell besorgt .

3285 Willi . Machenheimer , Korbmacher , Saalgasse 5 .

Nerostraße 27 sind neue und alte Bettstellen zu verkaufen . 3189

Metzgergasse 29 ist eine Grube guter Dung zu verkaufen . 3292

Eine sehr gute , tragbare Ziege ist zu . verkaufen Näh . bei Frau Häuser ^
Gemeindebadgäßchen 3 .       _____

3287

Getragene
'

Herrnkleider & Möbel kauft n . verkauft Ellenbogeng . 9 . 239Ö

Druck und Leclns unter BkcautwsNUchtcit von Ä . Schelt euderg .
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sammlnng werden alleMitgiieder
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Mittwoch '

cyx <■ , ■'>) •■■■: ■

; ■ «   Bekanntmachung . . . . - .

Mittwoch den 28 . d . Mts . Vormittags 9 Uhr sollen bte zum Nachlaste
Les verstorbenen H . Schlossermeisters Johann Heinrich Müller 'von - hier

SEMWMW

, Htermft
'
dj ? , erMhinst ? AMtW datzich vo ^ Du ^ M mein Geschäft UMM

mem erbautes -
Haus , Häfnerstratze Uo . 12 verlegt habe : 1 *

Zugleich erlaube ich mirJweinst ^ elWNltiges Lager in allen Arten von

fod Polster « Möbeln niid Miiliel • Stoffen ■: . / >

bestens zu empfehlen . st - N . - st M Bttkel , Tapezirer . - 3340

PauiinenstrNße 3 , Parterre , ist wegcn
'
Äbreise eine vollnündige Einrichtung

von Betten und Möbeln aus der Hand zu verkaufen ; ebendaselbst reinige Dtl -

gemiilde und . eine Aquarellfantmluug . Rcflectauten belieben wegen Be -

UPchtigungrMch « '
. gWlfrggen .

. . : : - -M ? hwechseürd mit komWeMstecn ,

11 £

Anfang - rifrhr . kr

— —
„ Liederima

, Jtirbprinz wo » Aassau .

mdfid UL teSm -ij . !«lU ö Mttwoch demK ^st GeDWr . Lz ^ NjA rnn » T .
ünu

Vocal - und Instrumental N Vnrtragfie
8L . » NmvA tznD

_____________ s>i>s lierMst ^ n >ou 'wyy , öS ii 'id , N'woüS ; iLL

y ^ nnnTTTTT ^
/ . 7311170 © ÜIIU 1

\ Bereins - Loeale .



Sprudel .

Montag den 5 . März a . c .

Sitzung im Sprudel - Saale
Kirchgasse 8 .

Für diesen Abend ist die Einführung Hiesiger gestattet .
Mu auswärtiger Sprudler hat iu Anbetracht des Zweckes seine ge -

. — - — ---- — fällige Mitwirkung znMsagt .
Die Einführung geschieht durch Anmeldung der Mitglieder und gegen , bei

36 V ' ^ an ®^ a "
'
e ' »u lösenden Karten . — Die Einführungs -

Die Einnahme ist einem wohlthätigeu Zwecke bestimmt .
Der Vorstand .

Wiesbadener Kränkenderem .
Sonntag den 4 . Marz Abends 7 ' / , Uhr findet im Saale des Herrn Gast -

wirth Scherer ( zur schönen Aussicht ) eine AbendUNterhNUnng unseres
Vereins statt . Indem wir zu einer recht zahlreichen Betheiligufig

^
unsere Mit -

gUeder sowohl als auch Freunde unseres Vereins hiermit einladen ^-. bemerken
wir , daß Karten ä 15 kr . für Herrn ( Damen frei ) bei den Vorstandsmitglie¬
dern Eduard Nickel , Mauritiusplatz 2 , Philipp Strack , Hirschgraben 3 ,
und Franz Uebereck , Neugasse 2 , bis zum 4 . Marz 6 Uhr Abends zu haben
sind . An der Casse kostet der Eintritt - 24 kr .

Wiesbaden , den 26 Februar 1866 , _______
Das EomitS . 38

{
In der unterzeichneten Buchhandlung ist vorräthig : I

Joh . Metzger ’
s Gartenvttch oder Anleitung 1

z zur Erziehung , Pflanzung und Pflege aller Küchengewächse , Obstbäüme /
I und Zierpflanzen . Für Gartenliebhaber , Gutsbesitzer und Gärtner . \

- /
Mit einem Kalender der in jedem Monat in ; dem Gemüse - , Obst -^ und /

I
"

Blumengarten zu verrichtenden Arbeiten . Vierte vermehrte Auflage 1

2 bearbeitet von Dochnahl . Preis 1 fl . 24 kr .
'

/

v L . ScheUenöerg^ che Hof - Buchhandlung, )
( 7 . Langgasse 27 . )

Lattigsalat bei Gärtner Ph . Scheurer . g
An - und Verkauf gebrauchter Möbel , Betten , Weiß -

geräth , sowie Herrn - und DamenkleMM )
3316 ; M . Löwenhm , Nerostraße 16 .

. Annonce .

_ i _
Ä ( eit )er , Weißgeräth , Herrnhemden u . s . w . werden schnell und pünktlich bei

! billiger Bedienung gearbeitet Faulbrunnenstraße 8 ■ 3318

- Ein großer Spiegel von französischem Glas mit Goldrahmen , sowie ein
schönes Sopha sind zu verkaufen . Näh . Exp ,  3317

. V Mr schöne hochstämmige Apfel - und Birnbäume sind - zu haben bet
c

I . Ä . Hafmryer . 3322



3342

i ni M

fll | alle Sorten getragene Herrn - und Damenkleider , ge *

N | 4 C * Ah AI ) brauchte Möbel , Bettwerk , Weißgeräth , Kupfer , Zinn
1 ICLij UllÜIle rc . rc . kaufe ich zu den höchsten Preisen an .

9 3312 J . Marx , Ecke d . Gold - u . Metzgergasse 8 .

H Seidene Paletots und Räder H
3 für Constrmanven , sowie das Neueste in Früh - | u

Ü Jahrs - Mäntel empfehle in großer Auswahl M
rL zu besonders billigen Preisen .

Beruh . Jonas , Langgasse 25 .

Den geehxtm Herrn Bauunternehmern empfehle

FMs -7 Parqaet - BMeMi
aus der Parquetterie - Fabrik Langenargen in anerkannter Güte , schö¬
ner Arbeit und billigsten Preisen und können Muster und Zeichnungen
jederzeit bei dem Unterzeichneten eingesehen werden .
3347 Reinhard Thoma , 11 Marktstraße 11 .

Heute Abend von 6 Uhr an

A^ ^ ZstWinMr Rier im Glas . §
Messina - Orangen und Citronen

empfehlen billigst Schumacher & Poths ,
282 am Uhrthurm , Ecke der Neugasse u . Marktstr .

Haiilehm
. kann abgeholt werden obere Webergasse 32 . 3362

Mas grosse Schuh - und Stiefellager
ft *

I . Wacker aus Stuptza ^ --

empfiehlt eine große Auswahl Lastingstiefel mit Zügen und zum Schnüren ,

Kitzlederstiefel mit - und ohne Absätze , Kalblederstiefel für Kinder und Damen ,

Russenstiefel , Morgenschuhe in Zeug und Leder , Plüschpantoffeln , Straminpan¬

toffeln , Saffian - und Kalblederpantoffeln , ausgeschnittene Schuhe in Zeug und

>'
Leder , mit und ohne Absätze , alle Sorten Kinderstiefelchen , Herrnpantoffeln m

Plüsch und Leder , Zeugstiefel , sowie auch Schaftenstiefel für HerrintnüniHd
ohne Doppelsohlen , Gummischuhe von 1 fl . an , eine Parthie ausgesetzte Da¬

menstiefel von 1 fl . 36 fr . an . Der Laden befindet sich Goldgasse 40 .

Hochstatte 26 fist zu verkaufen :

ein Wasserstein , ein Waschbüttchen , ein gutes Fenster , 2 starke Eimer , ein

halbrunder Tisch , : ein großer Glasschrank fiir einen Ladens ein kleiner zum

Aushängen , eine Schuhmacherwerkbank , 2 Leistbänke , sowie rechte und linke

Frauen - und Knabenleiste und 2 Knabenstiefelhölzer ; ferner alle noch vorräthigen

Schuhe und Zeugstiefel . für Confirmanden .
______________ _ _____________

3274

Im Auftrag sind 3 große Schrotmühlen , ä fl . llN per Stück , zu ver »

■laufen Langgasse 12, - rmMustT nid tim — mdtdawSS n ?



i me

1
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7 hur Frühjal
Tricols M

g| | in schöner .Waare

Catarrh
cht und

rmeau ,
3311

pfehle ich mein Säger in Tuch , Vnrkin , Latin ,
. , - M mnd französischen Fabrikats . Für Confirmanden

verkaufe ^ sxhr geeignete .billige Stoffe zu Anzügen , welch letztere auch fertig
geliefert wn -den . Muster Wörden auf Verlangen zugesendet . Das noch Bor -

räthige in fertige » schwarzen und couleurten Röcken , Jaqnets re . , sowie
Hosen und Westen verkaufe ich zu sehr billigen Preisen

'
aus .

§ 357 ,

' '
» .

'
S .

'
> iassanei .

, Neugasse 22 .

Goldrahmen , 1 Spiegel mit schwarz Polirter Rahme , UGlaIsKank , 6 Stühle ,

o-nMEsi I
. Cm .

Und den der Wg auch / iW verdrießt ,
Der findet M

'
Fisch und Wein :

In der Rheinlust zu Schiersteiv .

Perlenaistlpen , Lammtbänder und Knöpfe in neuer Sendung und bil -
'
Men Preisen bei

1
______

Sebastian » Ecke der Gold - u -Metzgerg . 3364

Ueber die Sanitäts - Verhältnisse pes Jahres
ittoitiiinoa ihoti stiß wit d e r Stu d t W i e s b a d e n

-
: .. ,s Z .

8
1 ■ 1 von Dr . Müller . ? IU

. , l,n ' n/ ” cniE

. . - g
- --

.
-

, /Wo man lebt , will man auch wissen , wie stch ' S Daselbst lebt - d . h . wieder sich
^ - namentlich in WieSbadm — mit den GesundheitS - und KratikheltszuftLnden

v Wir versäumen nichts auf .. Sie nächtheiligen
"
Folgen der VernachlLMung .des

Hustens wiederholt aufMerksaM z « « ychm ^ man veHtsse me
'

paßM
' ~

eine Krankheit ist und gar leicht in ' Lungenentzüttdüng oder LNNg > . . . .
Auszehrung Mrhehm kann . Es ist erwiesen , daß die größere Hälfte

' aWer

Krankheiten dadurch entsteht , daß man ein catarrhalisches Nebel vernachlässigt !
Bei allen Leiden der Athmungsorgäne , Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Keüch -

,husten , ja selbst bei Asthma
' und begmnenender Lungenschwindsucht leisten vor

allen .ähnlichen bekannten Mitteln die Ttollwerck '
schen Brnst - Bo « - 0 » s fo

außerordentliche Dienste , daß wir nicht unterlassen wollen , wiederholt darauf
hinzuweisen . £ tin DÄstM
Lezioni Italiaiie KaS : 2T,eS

Ein Paar junge , schöne Holländer Kanarienvögel und ein Distelfink -

Sah « ' werden für den Preis .von 5 fl . abgegeben . Näh . Exv . 3346

Eine Wiege und ein Wiegeukorb find zu verkaufen . Näh . Hochstätte 2ß ,
.
'
Hinterhaus . , 3344

Ein Brottce - Lüster nebst -3 Rovleanr sind zu verkaufen Louisen -

straße 18,st « S»st ttstsiffZÜ mE -- l mit . lsi - i ? 3343



verhält : und da berSBertb eines AnftnthaltorteS nach den SterblichkeitS - Vrocenten

sich abschayen läßt , so will ich - S versuchen , den Einwohnern den Sanität « - Zustand

de - verwichenen Jahres actenmäßig « orzulegen . n ,

ES wurden geboren im Jahre 1865 843 Kinder , davon

lichen und 365 weiblichen Geschlechts ( Summa 73 -, ) und unehelich 52mntt .

lichen und 56 weiblichen Geschlechts ( Summa 108 ) oder das fall , e 8te d - r

Kinder . Dieses Verhältnis steigt mit jedem Jabre — und ^ ar in allen Städten .

Möaen auch di - sich mehrenden Hindernisse bet Beabsichtigunq stch bSusl -ch meder .

zulassen , dazu beitragen ; eS bleibt dock immer em Manqel stttlrchcr Kraft btt haup

sächlichste Ursache bicser Erscheinung in der soeialen Welt . „
Nach dem Sterbreqister , dessen Verzeichn !? mit dem ClmkllandS - Register

übereinstimmt und amtlich bestätigt ist , starben im Jahres 865 507 wovon 320

männlichen und ? 77 weiblichen Geschlechts , und d ' e Bevölkerung hatte demnach , m

naturgemäßen EntwickelungSwege für das Jahr 1866 zugenommen um 246 Per -

^ nen *
Uc6er die TodeSarten erlaube ich mir nun folaende Bemerkungen :

a ) Unter den 597 Gestorbenen heslnden sich 371 Wiesbadener und 226 Aus -

d . « S - 7 « 4

Schwindsucht ) Erlegene und von diesen waren 49 Auswärtige und78 Wies¬

badener . Die Gesammtzabl der 127 ergibt daß etwas mehr alsd - r i - 4te

Gestorbene durch Schwindsucht erlaa ; ziehe ich aber dre Auswart,gen 49 , welche

bereits mit Phlhisis behaftet waren ehe sie in bte Stadt kamen von der Si -

summe ab , so erliegt durch diese Krankheit dahier etwa der 7te der Einwohner

( .welche im Jahr 1865 gestorben sind ^ oz >j (j n ) 6id Ärm tnuM . - i,jw
Von Auswärtigen waren 38 aus der Umgebung deS HerzoqthumS und ai,S

dem Lande selbst und 11 aus anderen Staaten - Frankreich . England Ruyiano ,

Holland re . ; nur wenige von allen Schwindsüchtigen waren Rentiers , dre ^ MN

gehörten den verschiedensten Gewerben und Arbeitern an , unter denen Schütter

und Schneider das relativ größte Continaent lieferten . .

Der Grad der Häufigkeit , in welcher diese Krankheit auftritt , bedingt den

Grad der Salubrität einer Gegend wohin die Aerzte solche Kranken schickem Wir

wollen hier ein solches Asyl nicht gründen ; die eigentlichen Climate , welche sich zum

Aufenthalte und temporarer Besserung diesem Unglücklichen eignen gehören en

südlichen an ; wir dürfen aber in Deutschland außer Meran außer Wiesbaden
^

afS

den besten Winteraufenthalt für Brustschwache und sicherlich als den besten Heber -

gangSvrt für solche Brustleidende ansehen , welche au » dem Süden kommend , wieder

nach Norden zurückkehren wollen .

Ich mache — im speciellen Interesse fut Wiesbaden — nochmals darauf auf -

« terksam , daß die Einwohner der Stadt , welche sich einer gesunden Abstammung

erfreuen , bedacht sein mögen auf die Zukunft ihrer Familie , wenn sie sich verhkl -

rathen wollen . In Fällen verborgener , aber bei den Eltern , Groß ' Eliern oder

^Seitenglledern der Verwandtschaft offenbarter Schwindsucht darf die Wahl de »

jungen Mannes oder die Annahme des jungen Mädchens nicht unbedingt der Liebe

folgen , sondern die Ggsundheits Verhältnisse müssen beiderseits zu Rath gezogen

werden , um ein unheilbares Gtechthum , Elend und Kummerzu verhüten - Nur

zu seltedlsegt e« in der Macht unserer LebenS - Verhältniffej den AuSbruch dieser

so außerordentlich stark decimirenden Krankheit zu verhindern ; denn wenn die «

wirklich möglich , so gehörte dazu „Selbst - Entsagung ( also viel Eharacterstärfc )

üüd viel Geld ( um viel reisen zu können ) und selbst wen « Beides vorhanden , halt

schließlich
' Nichts den verh

'
ängnißvollen Verlauf der Krankheit ab » Roch kennen

wir kein Mittel , welches diese Krankheit heilt ; wir können aber ihre weitere Der »

breitung in der menschlichen Gesellschaft beschränken — indem wir deren Derer -

bung verhüten «
" • & ■

’ • rurstrgstihe » chftr



iw Eie befällt mehr bafl männliche Geschlecht , Kein Wunder , trenn man Je *
denkt , welchen schädlichen . Einflüssen dasselbe sich aussetzt und auch auSsetzeN muß
( 80 männl . , 47 weibl . ) ; ohne Zweifel tragen manche Gewerbe zu deren Entwicke¬
lung bet '

, z, B . daS der Schuster in feuchten Räumen und bet gebücktem Sitzen
( namentlich bei den armen Schuhflickern ) ; das Metalldrehen , Tünchen k . ; aber
bei einer ausgeprägten Neigung zu dieser schleichenden ( ConsumtionSl - Krankheit
kann sie auch Lei dem sonst bestens empfohlenen Geschäfte durchbrechen , so z . B .
beim Landba « , Forstmann , Gerber , Zimmermann , Rentier , wenn der dazu
Neigende seine Kräfte überschätzt , sich den Lebens - Genüssen leichtsinnig hingibt ,
schwärmt , säuft und nicht von den fröhlichen Gelagen der glücklicherweise Gesunden
sich trennen kann ! ; Au .spät kommt die Reue und mancher liebe junge Mann hat
mein innigstes Mitleid angeregt , wenn ich ihn — dem Orcus unwiderruflich ver -

Anders ist eS mit den Mädchen und Frauen . In ihrer Blüthezeit ( vom
Isiten bis in die 20ger ) sind sie gar zu liebenswürdig , ein zarter Teint , rothe
Wangen , in der Regel schlanker Körperbau , und reger unterhaltender Geist fesseln
den jungen Mann ; die Unterhaltung wird inniger , die Leuchtfackeln der Leidenschaft
entzünden sich und daS Blut wallt rascher durch die Kammern des Herzen » —
und , nun ist die Gefahr nahe , tmß Blutspeien entstehe . Ich bin kein Cölibatpre -
diger , aber ich glaube Wohlzuthun , wenn ich solch ' beiden jungen Leuten rathe , den
Kapp Zaum anzulegen , sie ermahne , nicht Sturm zu

' saufen und sie bitte , ihre red »
lsche , wenn überhaupt zulässige Absicht , langsam in Erfüllung zu setzen und . die
gefährliche Klippe zu umschiffen . . . V - ' *

.
TS '

.
ES starben im Jahre 1865 durch Lungenschwindsucht vom ISten Lebensjahre

an bis zum 30sten IS Mädchen und Frauen ; von da an bis zum 40sten weitere 13
meist Frauen und weitere 9 bis in die 60ge . Die Mehrzahl erlag also den unge¬
wohnten Stürmen , welche an den LebenS - Wurzeln , den Nerven , diesen leitenden
Telearapheit beständig rüttelten und die Blutbatznen veränderten ; sie konnten den
Einflüssen , welche daS Familien - Leben mit seinen Sorgen und Aengsten erfüllen ,
nicht Widerstand genug entgegensetzen . Junge Leute , welche mit dem Keime der
Schwindsucht behaftet sind , werden in die Lebens - Versicherrings - Gesellschaften
Deutschlands in der Regel nicht aufgenommen . Sie sollen daher auch die Associa¬
tion d,er Ehe mit großem Bedachte betrachten .

ES spricht übrigens die Erfahrung dafür , daß eine gute kräftige Fleksch -
Na hrung — wie wir das bei den Metzgern sehen , welche selten schwindsüchtig wer -
den

^
— daß der Aufenthalt in guter reiner Lust — also zu HauS in großen

geräumigen Zimmern — und die Bewegung im Freien die Mittel darbieten ,
den bestehenden Keim zu dieser Krankheit zu neutralsten , die künftige DeScendenz
davon möglichst zu befreien und daS Leben genußreich zu machen .

Ich nehme hiermit Veranlassung , die junge Population der Stadt , welche
nach einer kurzen Reihe von Jahren den soliden Bütgerstand tepräsentiten will ,
zu ersuchen , vor allen Dingen dafür zu sorgen , daß durch ihren Erwerb eine nahr -
hatte , nicht maffenteiche , also Fleischkost , daß eine gesunde , trockene
reinliche Wohnung und der Genuß frisch et Luft erzielt werde ; daS ist
getviß möglich und liefert die meisten Procente — weil sie in Gesundheit rentiren
und mit kleinen Entsagungen an sich se lbst , wohlfeil zu erreichen sind !

v ) Die zweite Reihe der SterblichkeitS - Procente gründet sich auf die loht zur
Welt Gekommenen , ans die Zahl der bald nach der Geburt an LebenSschwächeVer ,
schiedenen und der an Atrophie ( Abzehrung der Kinder > in den ersten Jahren der
Kindheit Erlegenen . Während in den beiden verfloffenen Jahren 1863 und 1864
85 Kinder tobt zur Welt kamen und 56 in den ersten Stunden oder Tagxn durch
Lebensschtdäche vom Schauplatze des Lebens obtraten , also eigentlich gar nicht zum
wirklichen bewußten Leben gelangten ( Summa 141 oder für 1 Iaht 70 ) , zeigte
das Letchen - Register des Jahres 1865 43 tobt geborene und 23 an Lebensschwache
rasch abgestorbene Kinder ( 66 ) und wenn in den Jahren 1863 unh 1864 87 Kig -



fcef ( » bet tii jedem der beiden i3at ?re 4 $) durch Äirvphie fatlcii , so zeigt feie

Todtenliste deS JahreS 1865 72 solcher Sterbfälle , eine Zahl ; Welche die der

vorigen Zähre um 29 ( also bedeutend ) überwiegt . Diese Zunahme dürste wohl in

der größeren Einwanderung der arbeitenden Bevölkerung liegen , von welcher man

zwar körperliche Jtraft erwarten sollte , bei welcher aber , sobald das Familienleben

Wurzeln zu schlagen beginnt , die Sorge für
' s Wohl der Kinder nur zu häufig

hintan gesetzt wird . Indessen tragen auch die unehelichen Kinder , welche um er¬

nährt zu werden in die Hände accordirender Mütter gerathen und da schlecht ge -
' füttert werden , ihdefl Antheil zu dieser Art des Sterbens bei .

Es starben aber noch 33 Kinder durch Convulstonen ( Krämpfe ) , 15 durch

Brechdurchfall in den heißen Sommertagen , 14 an Entzündung det Lungen oder

Luftröhren , 13 durch Gehirnhaut - Entzündung , 7 an Schlagfluß , 5 durch häutige
Bräune ( theilweife Stimmritzenkrampf ) , 4 durch gastrisch nervöse Fieber , 4 durch

Unglücksfälle , 3 an Keuchhusten , 3 durch Syphilis als ängebornes Mitgift der

Mutter , je 2 durch Lungenlähmung , Wassersucht und je 1 durch Kopfwassersucht ,
Pocken . Skrofel , Magen - Erweichung und Tuberkalkrankheit .

ES starben demnach bis zum 7ten Jahre des Lebens ( i 10 , 43 , 23 , 72 )
248 Kinder oder überhaupt 100 weniger als die Hälfte der Summe aller im Jahre
1865 Gestorbenen . “ gnut -chi -mV ni . irt .V « astoglvnS

• Wir hatten im Jahre 1865 keine irgend breit auftretende epidemische Krank¬

heit zu Wiesbaden ; dennoch raffte der T yphus 20 Personen weg ( sm Jahre
1864 15 und 1863 nur 11 ) . Die Zahl ist im Verhältnisse zur steigenden Be¬

völkerung nicht zu groß , allein immer erheblich genug , um nach den Ursachen einer
; solchen ansteckenden Krankheit zu forschen . — Mit Ausnahme des Monat Februar

erschien der Typhus tödtlich in jedem Monate . Im Januar starben 2 , im März 1 ,
im Mai 2 , im Juni 1 , im Juli und August je 2 , im September 1 , im Oktober

und November je 4 , und im December 1 . „ Auf die 8 binnen 2 Monaten

Gestorbenen muß besonders reflectirt werden .
"

- r -M Fr trat auf in 11 Straßen , mehr , weniger vereinzelt ; die Wohnungen in der

Hafnergaffc , Metzgergaffe ( wo nur 1 starb ) . Marktstraße , Neugaffe ( welche breit

und luftig ist , aber Noch niedrige Zimmer zeigt ) , Kirchgaffe , Saalgaffe ; Weber -

gasse , Mühlgasse re . find alle dicht bevölkert , aber der Typhüs deeimiete auch in

der PicolauSstraße , welche offen , neu gebaut und mit hohen Wohnungen ver -

WWt ? * 1? 11118 nna . ,0 » mpnnanW M M tzMo «
- In einem neu erbauten Wohnhanse eines Oeconomen fand sich der Fehler ,

daß der faulende Wasser ' Inhalt einer breiten Pfütze in das Bereich deS nahe da¬

neben angelegten Brunnenwassers rinflSern konnte und ihren amoniacalischen Ge, -

ruch demselben Mittheilte . Dieses Wasser wurde zwar angeblich nicht zum Trinken ,
sondern nur zum Kochen und sonstigem häuslichen Gebrauche verwendet , aber

genug : eS entwickelte sich im Vorderbause der Typhus bei drei Familiengliedern
und eins davon , eine junge Frau , erlag ; eS entwickelte sich auch im Hinterhause
dieselbe Krankheit bei 4 Personen , weiche jedoch genaßen . •

Hier war also die Ursache örtlich zu greifen .
Ein zweiter noch lauter sprechender Fall ist folgender . Im Eckhause der unteren

Webekgaffe , Vit , wo der träg fließende schmutzige mit zähem dunklen Schlamme hr -
'

steifte mit Holzdielen gedeckte Canal , welcher aus dem Nerothal kommend alle Ab¬

flüsse der TaunuSstraße u . s. w . in stch aufnimmt und « Nn damit beladen die
* Sttaße durchkreuzt 8n'

d zur damals heißen trocknen Zeit seine Gase ausgab , Er¬
krankte die 21jährige Fräulein Specht am Typhus — ünd starb ; ihre Magd

I erkrankte und zog vor -, in ihre Heimath nach Darmstadt zu reifem , wo ste schwer
erkrankte und starbe Diesem Eckhauft gegenüber erkrankte der Restauraieur Huck
an Typhus petechialis -m und starb . Der ominöse Canal — denn Bache darf man

solche träge stinkende Wässer nicht nennen - -- fließt durch die kleine Webergaffe zur
Rückseite der HSfnergoste in die Mühlgaffe und ergießt sich dürt in den sog . Mühle
dach , welcher mit Platten los « gedeckt ist ) dort im Cckhaüse der Häfner -Mühlgaff -



fettrAwtie 4ell * jhnfMW Wt » m Tytz ^us und ßatd , M (&<

dem seine Magd vorher daran erkrank und dann im HoSpital gestorben war .

Ich glaube nicht , daß wir fehlgreifcn , wenn wir in den geradezu schädlichen

Ausdünstungen dieser offen zu Tag liegenden Cloaken den Grund zur Entwickelung

eines Contagiums , eines AnsteckungSstoffeS , und durch dessen Einathmung die

spezifische Vergiftung unseres . Blutes , den Typhus entstehen sehen .   s .rt

Diese Krankheit kann dann allerdings verschleppt werden — und dafür spre¬

chen Beispiele in der Reugasse ; das jüngste Kind deS Oekonomen Thon dessen

Wohnung nach aUem Styl gebaut innerlich « her reinlich und ordentlich und seihst

bezüglich der SMe und des Dunges sehr brav verwaltet wird — brachte sein

Kranksein nach Haus , es entwickelte fich TyphuS und cS starb ; seine altere

Schwester erkrankte nun auch daran , befindet fich aber auf dem Wege der Beffe -

KVVVA r »s,i « Mirfiog yatiB
Und jetzt im Januar 1866 breitet sich der TyphuS wieder in der Nachbar¬

schaftaus . Die anderen Tovesfälle ( deren auch noch im Januar 1866 im Eck¬

hause der Faulbrunnenstraße vvrkamen ) weisen zwar keine so auffallenden greif -

barey -Ursachen nach , werden aber , wenn man näher forschen würde — z . B . in

der tiefliegenden Hasnergaffe und selbst in der frei gelegenen Kirchgaffe , sn der

Saalgasse u f . w . — in der Einrichtung deS h äuslichen Cloaken systhMS
gewiß Gründe auffinden lassen , vermöge welcher von .Zeit zu Zeit eine

Gumme solcher schädlichen AuSdünstungSstoffo,sich anhauft und . schließlich,WM
Träger deS TyphuSgiftes reif wird . . ( i 1 run LS8l cknu ü k bS8I ,

Wir dürfen und müssen demnach unter den thatfächlich vorliegenden Verhält¬

nissen folgende Forderungen stellen : . 1 ) die Sanitäispolizei muß möglichst

-bald sorgen , daß durch die Sradr Behörde die .einmal vorhandenen Canäle möglichst

ost ',gereinigt , der Schlamm aber mittelst verschließbarer Wagen abgefahren werde ,

daß sie überwölbt und im Flusse beschleunigt werden ; daß absolut verboten werde ,

Abtritte in die Canäle einmündc » zu lassen . Damit berühren wir das Cloaken ,

system insbesondere , obgleich npch der jetzigen,Beschaffenheit unsirxr Canäle Wies¬

baden auf einem fast offenen Cloakenapparate »ssorrevtzrM
Nicht minder fühlen wir die Pflicht : 2 ) die Einwohner aufmerksam zu

machen , bei Anlegung der Brunnen — wie dies außer dem Bereiche der Thermalgren -

zen zulässig ist - die größte Vorsicht zu beobachten bezitglich derenDichtheit deren

Fassung und Verhütung deS Eindringens anderer Flüssigkeiten ; auch deren Quali¬

tät ( Beschaffenheit heS Trmkwassers ) untersuchen zu , lassen, , insbesondere da , wo

neue Bauplätze eröffnet werden , denn unser Boden bietet wie eine Mulde yer -

schiedene Lage - Beschaffenheiten dar . Ein jeder HauS - Eigenthüm ?r muß für Wasser

— zur Abspülung — und geruchlose Abtritte sorgen , wenn er durch die Prr -

miethung die Zinsen seines HauLkapitals erzielen und nicht durch örtlich fick ent -

wickelnde Krankheiten diese unmöglich machen M . Diese Einrichtung her Clpazen

ist eben so sehr , wie das Trinkwasscr für die Stadt eine stehende Frage geworden ,

die gelöst werden muß , wenn Wiesbaden als salchbxki .Stadt , in Zukunft be -

Ich schließe mit einer kurzen Bemerkung über das Absterben durch Marasmus

( Aiterschwäche ) im Jahre 1865 . Je häufiger diese Todesart vorkommt, . desto

größer das Complimcnr für die dahier Lebenden z— Henn ,ste haben dann doch

mindestens lange Zeit gelebt . ES starben daran 43 ( 18 männl , und 25 wer tu .

Geschlechts ) und dem Alter nach 1 im 57sten , 4 in de » 60zer , 23 in den / Mer

und 15 in den 80ger bis zu 86 Jahren . -

wii Man har behauptet , dass diefl - T - derarü dahier wehr « orkommr bei denlhier

eyeilenden Fremden , denn bei den Einwohnern . Darirüf erwiedere ichj - daßran

MaraSmus 24 Wiesbadener und 19 Fremdegestorben find ; unter den , Letzteren

. befanden sich 1 in ten 5vger , 2 in den SOger , 11 in den 70zer und s in den 8vger ,

wässrend von den Wiesbadener Einwohnern lv in die 80ger gelangten . 6 - lws -

Drück uud Berlag unter Veramwortlichk -i ; Von » .
'

» Hellchüssichtzpi
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